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Johann Conrad Seekatz (1719-1768), Die Kundschafter mit der Traube, um 1762, 
Öl/Leinwand, Inv. Nr. 691. © GDKE-Landesmuseum Mainz (Ursula Rudischer)



Was unterscheidet koscheren von nichtkoscherem Wein? Was steht in Thora 
und Talmud, dem Hohelied und den Psalmen zu Wein? Wie gestaltet sich der 
Segen über den Wein anlässlich jüdischer Feiertage oder am Schabbat? 
Die Ausstellung widmet sich diesen und weiteren Fragen zum Thema Wein 
und Judentum. 

Nach der Premiere in Worms und Stationen in Mainz und Speyer – inmitten 
der großen Weinanbaugebiete von Rheinhessen und der Pfalz – wird die 
Wanderausstellung des SchUM-Städte e.V. vom 20. Juni bis 20. August 2017 
im Sächsischen Weinbaumuseum Hoflößnitz in Radebeul zu sehen sein.

„…besehn wir, ob der Rebstock treibt…“
Wein im Judentum: Von Traditionen und Genuss



Zur feierlichen Ausstellungseröffnung
am Sonntag, den 18. Juni 2017 um 11:30 Uhr
im Lust- und Berghaus der Hoflößnitz 
laden wir Sie und Ihre Begleitung herzlich ein.

Es sprechen:

Dr. Stephan Cramer Vorsitzender des Vorstands der Stiftung Hoflößnitz

Dr. Susanne Urban Geschäftsführerin des SchUM-Städte e.V. und Kuratorin der Ausstellung

Frank Andert Museumsleiter

Musik: Querflötenensemble der Musikschule des Landkreises Meißen.

                  Der Vorstand der Stiftung Hoflößnitz



Eine Ausstellung des SchUM-Städte Speyer, Worms, Mainz e.V.
im Sächsischen Weinbaumuseum Hoflößnitz, 20. 6. – 20. 8. 2017

Kuratorin: Dr. Susanne Urban

Redaktion: Volker Gallé, Stella Schindler-Siegreich.
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SchUM-Städte am Rhein
– Jüdisches Erbe für die Welt

Ausschnitt aus der Lithographie Winzerzug in der Hoflößnitz nach Moritz Retzsch, 1840.
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